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(1295) Präs.-Z. 687,
Bezirksgerichts-Zienerftelle

in E isen tappe l , cuentuell bei einem andern
Bezirksgerichte, zu besetzen. Kenntnis der slovc«
nischen Sprache erforderlich.

Vewerbungsgesuche
bis 22. A p r i l 189^i

im Dienstwege an das Landesgerichtö«Pra'sidinm.
Klagenfurt am 21. März 1893.

(1296) Präs.'Nr. l,!)?.

HerichtsliofUdjunctenlielle
bei dem Bundesgerichte in K l a g e u f n r t , euen«
tuell eine Nezirksgerichts-Abjunctenstelle, zu be«
setzen.

Belegte Gesuche im Dienstwege
bis 7. A p r i l 189 3

an das k. t. Landesgerichts'Präsidium.
Klagenfurt am 21. März 1893.

(1291) 3—1 Z. 348 N Sch. R.
Fehlstelle.

An der breiclassigen Volksschule in Guten-
feld wird die zweite Lehrstelle mit dem Jahres-
gehalte der dritten Gehaltsclasse zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
binnen dre i Wochen

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Nezirtsschulrath Gottschee am 19ten

März 1893.

(1390) 3—1 Z. 5624.

^dictal-Uoiladuna.
Nnton Ozanic von Nanjalota Nr. 29,

derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
aufgefordert, den von seinem Schmiedgewerbe
»ä Catastral»Nr. 31 der Steuergemeinde Na-
njaloka pro 189!, 1892 und 1893 aushustenden
Erwerbsteucr »Rückstand per 14 ft. 28 kr, zu«
verlässig

b innen 14 Tagen
beim k. k. S t e u e r a m t e Gottschee zu be-
richtigen, widrigens dieses Gewerbe von Amts-
wegen gelöscht werden wird.

K. l. Bezirtshauptmannschaft Gottschee am
19. März 1893.

(1148) 3 - 3 Nr. 9.

Vrüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefahiguna.spnlfuna.en fiir

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigcn Prüfungscommission

am 1. M a i 189 3
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Kandidatinnen, welche sich
der Prüfung zn unterzielien gedenken, haben die
in Gemätzheit der hohen Ministerial-Verordnnna,
vom 31. Ju l i 1886. Z. 6033. betreffend die
neue Porschrift für die Lehrbefähigungsprüfungcn
der Volksschullehrer, gehörig instruierten Zu-
lä'ssiglcitsgesuchc zur Prüfung im Wege der Schul«
leitung bei ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehördc,
und sofern sie gegenwärtig an keiner Schuld in
Verwendung sind, mit Beischluss ihrer Dienst-
zeugnisse nnd eines von einem Amtsärzte aus-
gestellten Zeugnisses über physische Eignung des

Bewerbers zum Lehrerbernfe unmittelbar bei jener
Nezirksschulbehörde, in deren Bereich sie zuletzt
in Verwendung gewesen sind, und ,',war recht«
zeitig einzubringen, damit die Bezirlsschulbehiw
den in die Lage kommen, die Gesuche

bis 20. A p r i l 1893
der gefertigten Prüfungscommission zu über-
mitteln.

Jene Candibaten und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 1. M a i 1893,
vormittags um 8 Uhr, zum Beginne der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum«
lichkeiten der hiesigen k. l, Lehrer» und Lehrerinnen«
Nildungsanstalt einfinden,

Laibach am 15. März 1893.
Direction dcr l. l . PrufullMommiisioll fiir all-

gemeine Bolls» und Bürgerschulen.

^ 1 2 5 7 ^ »^Z7 i247 ex 1893.

Kundmachung
wegen WicoerbcsclMss des l . l . Talial Iubver-

layes i« Treffen.
Von der t.k. Finanzdir.ction fiir ttimn wird

bekanntgegeben, dass der k, k. Tabak-Iubverlag
zu Treffen im politischen Bezirke Nudolfswert
in öffentlicher Eoncnrrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte demjenigen als geeignet er«
kannten Bewerber verliehen werden wild, welcher
die geringste Verschleißprovision ansprich! oder
denselben ohne Anspruch auf eine Provision oder
unter Entrichtung eines jährlichen Pachtschillings
(Ocwinstrücklasses) zu übernehmen sich verpflichtet.

Dieser Tabak-Tubvcrlag, womit anch der
Stempelmarken- und amtliche Vcchselblantetten<
Klcinverschleiß verbunden ist, hat den Tabak<
Materialbedarf bei dein 24 Kilometer entfernten
k. k. Tabak'Districtsverlllge zu WeirMurg zn
fassen, nnd es sind ihm dermal 58 Trafikanten
zugewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt oder ver«
mindert werden kann, ohne daft dem Groß-
verschlcißer dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Verschleißergebnis einer Iahresperiode, d. i. vom
1. Jänner 1892 bis Ende December 1892 um<
fasst, belief sich der Verkehr im gedachten Zeit«
ranme an Tabak mit Einschlnss t>cs Limiw auf
einen Geldwert von !5.8<»l fl, 87 kr.

Dcr Tabak'Ncinvcrschlcis; gewährte einen
jährlichen Brutto«Ertrag von 253 fl 56 kr.,
der Stcmpclmarten- und Wechsclblanteltcn'Klein«
verschleiß einen solchen von 47 fl. 34 kr.

Dcr mit Zugrundelegung der vom 2nd«
Verleger in Treffen bisher bezogenen Provision
uon 1 "/«, dann der vorstehenden Vcrschlcißergco-
nisse verfasste Erträgnis-Ausweis tann sammt
den näheren Bedingungen nnd Auslagen des
genannten Subvcrlagcs im Expcditc der l. k,

! Hinan.^Direction in Laibach, dann bei den k. l.
Finanzwach - Controls - Bezirksleitungen in Lai«

! bach, Nudolfswert, Adclsbcrg, Gotlschee und
' .Krainbnrg und beim t. l, Stcueramte in Treffen
eingesehen werden.

Die Fassung der Stempelmarlen und amt-
lichen Wechselblankette, für deren Verschleiß die
normalmäßige Provision von 1'/^ "/<> gewährt
wird, hat beim l. k. Steueramte in Treffe» zu
geschehen.

Nur die Tabakvrrschleiß'Provision des er«
ledigten Tabak°Subvl'rlagcs hat das Object des
Anbotes zu bilden. Für diesen Tabak Tübver
lag ist, falls der Ersteher das Tabak Matcrialc
nicht Zug für Zug bar bezahlen will, ein stehen-
der Credit von 5W fl,, sage fünfhundert Gulden,
bemessen, welcher durch eine entweder hliftothe«
karisch oder in Staatspapicren oder bar zu
leistende Caution in gleichem Betrage sicher-
zustellen ist.

Der Großverschleißcr muss immer mit einem
solchen Materialvorrathc verschen sein, dessen
Wert mindestens dem Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmartcn lind amt
lichen Wcchsclblankctten sind nach Abschlag dcr
ftistcmisicrten 1 ' / , "/„ Provision filr die dem
Subvcrlage zum Verschleiße überlassenen Sorten
Uon 5 fl. einschließig abwärts stets bar zu
berichtigen,

Die Uebernahme des Commissionsgcschäftcs
ist längstens

binnen v ie r Wochen,

vom Tage der dem Ersteher bekanntgegebenen
Genehmigung seines schriftlichen Offertes, zu be-
werkstelligen und die Eaution für den Material
Credit per -»00 fl. noch vor der Uebernahme zu
leisten.

Die Bewerber um den Tabak-Tubverlag
in Treffen haben zehn Procent der Cantion im
Betrage von 50 fl. als Vadinm vorläufig bei
dem l, k. Steneramtc in Treffen oder bei dem
hiesigen t. t, Landeszahlamte zu erlegen und die
Quittung hierüber dem mit einer 50 tr.-Stenipcl'
marke zu versehenden versiegelten Offerte bcizu«
schließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot kein
Gebranch gemacht wird, wird nach geschlossener
Concurrenzverhandlung das Vadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstchcrs hingegen bleibt ent-
weder bis zum Erläge dcr Caution oder, falls

^ er das Material Zug für Zug bezahlen will,
! bis znr vollständigen Materialbevorräthignng
zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
> beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen
mit der Nachweisung über den Erlag des Va-

! diums, über die erreichte Großjährigleit und das
^ sittliche Betragen des Bewerbers, längstens

bis 12. « p r i l 1893 , v o r m i t t a g s
l 0 Uhr ,

5 um welche Stunde die commifsionelle Eröffnung
! stattfindet, bei dem Vorstände der k. l. Finanz«
^ Direction in Laibach zn überreichen.
! Die Bewerber nm den Tabal°Subvcrlag
, in Treffen haben sich in ihren Offerten ansdrück«
lich zn verpflichten, denselben entweder

»,) gegen Bezng einer in Buchstaben auszu-
drückenden Provision oder

b) unter Verzichtleistung ans eine Provision
oder

«) unter Bezahlung eines jährliche» M « ^
an das Aerar sGewinstrilckla,^. ^
schilling) zn übernehmen. . .,„,Vettl>!!
I n , letzteren Falle ist der angebotene ^ .

in vierteljährigen Raten vorhinein > " ^ ^
Steueramte in Treffen zu erlea/'n, ^ t t
kann wegen eines anch mir eine " " ° ,„ er
betragenden Rückstandes selbst dann, ' / §<
sich innerhalb der Da.ier des A " ! " ' " ' ĉh
Termines ergeben sollte, von der M M ° r ,
das Verschleißbefuqnis entzogen ' " "A ' ̂ M '

Offerte, welchen die angedeuteten ^ a u , ^ „
oder Behelfe ermangeln, welche "nbcmim" „
oder in denen sich ans andere Ofscw
wird, werden nicht berücksichtigt. s-,.le W<̂

Der Finanzverwaltung wird die,l
unter deu Offerentcn vorbehalten. . ..-̂ eck

Ein bestimmter Ertrag wird cu " ^ .
zugesichert, als eine wie >!u»u'r qeai ^ ^
traglichc Entschädigung oder P n ' v ' s ' " " "
stattfindet. :<> ,B"

Die gegenseitige Aufkündigung ' ! ' ^ e
nicht ctwa wegen eines Gebrechens o", ^ B
Entsetzung vom Verschlcißgeschafte cu»
hat, anf drei Monate festgesetzt, - ̂ n ^ '

Von der Concurrent sind icne P"1° ^ ggn
geschlossen, welche d<is Gesetz .^"'N'7'^n!> ! ^
Verträgen überhaupt unfähig ertlart. " ^ c h .
welche wegen eines Verbrechens, '"/h,.^uny,
Handels oder einer schweren lUefal"»" ^ia'
insofcrne sich dieselbe auf dle Vorsclir! , ^
sichtlich des Verkehres mit Ncgcnj"« Ac<
Staalclmonopolö bezieht, dann " " l i " ,h,Bs
gehens gegen die Sicherheit des ^ " ĉhlc»
schuldig erkannt oder rücksiMch v"Hcit der
Gefällönberlretuncien wegen Nüzl''"''!', Moch"
Beweismittel von der Anklage ' " " iW m"
wurden, endlich frühere Verschleiü". , sint».
diesem Geschäfte strafweise "'tsctzt '"° . lleb^

.W'inmt ein solches H'"dcrn'^' " ^is d"
nähme des Vcrschleißgeschästcs ^ " ' " ,,:Z sogle>°»
Behörde, so kann das VerschleiiMM
abgenommen werden.

F o r m u l a r eines V f f " ^ ^

Ich Endesgefertigter erkläre " / ^
den k. k, Tabak - Subverlag " ' ,, «"rsch"^
Bcobachtllng dcr diesfalls bestehenden „ M M
insbesondere in Bezug auf dle ^ , e s . . ^ , ,
unangreifbaren Material <Lagervo" ^ch ,M '
Bezllg einer Provision von ("'" <zorrec "^
ausgedrückt, ohne Radierung oo^ PrM!'"'
oder gegen Vcrzichtlcistung a>N ' ,^n H .
oder ohne Anspruch anf e.ne ^ ° ^ , , ( M
Zahlung eines jährlichen Vct"«, - Ketneb V
falls in Buchstaben ausgedrückt) ^ <,Mcr"
übernehmen, und mache ans „, s^uch' ^
credit per 500 fl. soder leinen " ^ h u G °

Die in der Concnrrenz<M'^„ sind ^
geordneten Belege und Nachwel!'"w
beigeschlossen.

N.N. am 1« ^ ^gabe " -
(Eigenhändige Unterschrift " " , >

Standes und Wohnor t

Von außen: ^ a l ' Z u b '
Offert zur Erlangung des l, >

! Verlages in Treffen.

Anzeigeblatt.
(1231) 3—1 Nr. 14K8.

Zweite exec. Feilbietunss.
Die mit diesgerichtlichem Bescheide

vom 20. Jänner 1893, Z. 635, bewilligte
zweite executive Feilbietung der Johann
Dvornik'schen jun. Realitäten Grund-
buchs-Einlagen Z g . 200 und 201 der
Catastralgemeindc Pnschendorf, Einlage
Nr. 122 der Catastralgemeinde Catez
und Grundbuchs - Einlage Z. 123 der
Catastralgemeinde lHatez, findet Hier-
gerichts am

8. A p r i l 1 8 9 3
von 11 bis 12 Uhr statt.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
4. März 1893.

"(1263s 3 - 1 ^Nr759707

Curatorsbestellung.
Vom k. k. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird mit Bezug auf das
diesgerichtliche Feilbietungsedict vom
31. Jänner 1893, Z. 2078, kundgemacht:

Es sei dem verstorbenen Tabular-
gläubiger Franz Skubitz aus Lukowitz,
respective dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, Herr Dr. Ritter von
Schoeppl, Ädvocat in Laibach, zum
Curator a l̂ nelum bestellt und demselben

der diesgerichtliche Feilbietungsbescheid
vom 31. Jänner 1893, Z. 207«, ein-
gehändigt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 12. März 1893.

(1264) 3—1 Nr. 5276.

Zweite executive sscilbiejung.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht!
Es werde in der Executiuussache des

Franz Trtmt aus Laibach (durch Doctor
Sajovic) gegen Josef Kernc aus Tusa
Nr. 5 pl^to. 50 fl. s. A. wegen fruchtlosen
Verlaufes des ersten execntiven Feilbie-
tungs - Termines bezüglich der Realität
Einlage Nr. 101 der Catastralgcmeinde
Zelimlje sammt lunciu« i l^^uc 'u« im
Schätzwerte per 673 fl. zur Vornahme
der zweiten, auf den

5. A p r i l 1 8 9 3
angeordneten executiven Feilbietung ge-
schritten.

^vach , den 6. März 1893.

( 1 1 9 5 ) 3 ^ N r 7 i 4 5 5

Curatorsbestcllung.
^ Dem , unbekannt wo befindlichen
Tabularglaublger Georg Rothel von

Gottschee wird zur Empfangnahme des
Tabnlarbescheides vom 28. August 1892,
Z. 6891, llnd zur Vertretung' i l l dieser
Rechtssache Dr. B. Gottlieb in Gottschee zum
Curator a6 not,um bestellt und diesem
die bezügliche Rubrik eingehändigt.

^Gottschee am 28. Februar 1893.

( 1 3 0 1 ) " " Nr. 2571.

Firma-Eintraqunss.
Bei dem k, k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Eintragung
der Firma:

Ianez Kunöiö
zum Betriebe einer Holzsäge und des
Holzhandels in Seebach bei Veldes und
des Johann Kuncic, Handelsmann in
Secbach bei Veldes, als Inhaber dieser
Firma im Register für Eiuzelfirmen voll-
zogen.

Laibach am 18. März 1893.

(1302) Nr. 2572

Firma-Eintragung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Eintragung
der Firma:

Urh Maudelc
zum Betriebe der Schafwollspinnerei in

Sgosch nnd des Urh Mndett ^ i s t "
als Inhaber dieser 3 " " "
für Einzelfirmen vollzogen-

Laibach am 16. M ä r z ^ ^ ' ^

(1072) 3 - 3 . ^ g .

Depositen-Kundmacy^ß
Vom t.k. Bezirksgerichte

wird hiemit erinnert: . ^ 3 ^.
V^im hiesigen D e p o s « 66

1.) für Maria Vundcrset ^ ' . ? 6 / ' .
2.) für Maria Kunstel - ^ , 59
3.) für Mathias H " t " ^

Die unbekannt ^ a w e i ^ e .hre
thümer dieser mehr als ^ f ^ '
Depositen werden ausu '
Ansprüche ^ c h Z ^
b i n n e n einem Iah. re^ge, ! .^

chen und dre l ^ " ^ ^ g ? ^
vom unten angesetzten T a g H , M l ^
geltend zu machen, als ^ t un ^n
falls als heiutfällig s , f s e " ^
den Fiscus an die Staai« ^

lverdcll würden. qzass^^
K. k. Bezirksgericht

20. Februar 1893-
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Oklic
1 Z V r š l l n e zemljiščine dražbe.

znanja °kl>ajn° s o d i o č e v ""J» n a "

stoiine P ^ ° J e r i c e L a P a i n * fc Po-
Jane?u t ° ' t se izvr"n"a d r a ž b a

835 gold , J U lastneK'r<- «odno na
St aq I c e nJ e ne«a zemljisča vloga
" • ^ t a s t r a l n e oboine Jelični Vrh.
dneva » S e d o l o č u J e ' a dva dražbena

V a ' l n S1cer prvi na dan
^ u g i n a ; a

2
n

a P r i l a

v s a k i k M f
1 2 - m a J a 1893. 1..

p k l a t 0 U.do 12. ure dopoldne
bode ,o S O d ! Š č i s P^tavkom, da se
za ali > J l š č e p r i P r v e m r 6 k u l e

^Ugem^Č cen»tveno vrednost, pri
oddalo. P a t u d i P°d to vrednostjo

poseb?,fvVO R O j i ' v s l e d k a t e r i h Je

Ponudbo H ? o , p o n u d n i k d o l*»n. P r e d

beneea l, -'° v a r š s i i «e v roke draz-
^pisnik m i S a r j a p o l o ž i ( i ' cenitveni
v r >egistrah 1^ e m l j e k n j i ž n i i z P i s e k l e ž 6

Bwratun na upogled.

i L ? ? ^ i n 8 9 ? d i M B V Wriji d n e

°Hie izvršilne zeml jišlfne
c kr ^ražbe.

n a2nanja°k r a < i n o 8 o d i š č e v Mokronogu

M i r n e a dov°n|nj° A n t o n a V i d r "ar ja iz
Janez u , °.JUje s e izvršilna dražba
560 gold P

 J U I a s ( n e R a , sodno na
š l e v - 27 i.a.

e n j e n eKa zemljišča vložna
2a lo , p Ü r a l n e o b e : i n e Bi8trica.

d n e v a, in I; d o l o č u Je ia dva dražbena
1 m S I ( f prvi n a dan

"HinaSSl11^1111

^ W o d " ? ? ^ 18 9 3.1,
PH t em soH!-/- d o 1 2 ' u r e dopoldne

O d e to z e S / 5 P"«tavkom, da se
? ali če, e p r i p r v e m r ( />k u l e

drugem rökn C e n i f v e n o vrednost, pri
oddalo. p a t u d i pod to vrednostjo

P O s e bno v\natPOgoj i' v s l « d ka'erih je
f°nudbo i o o , P o n u d n i k dolžan, pred
, e * a komi/o V a r Š č i n e v rokedraž-
va p i s n jk i n ? a p / a p o l o ž i ( i ' cenilveni

re8'stratuH J e k n J ' ž n i izP'sek leže
C kr ou

 n a uP°gl«d.

i i i C ^ v Mokronogu

^ T ^ ^ - - — ' -
n i i . S t - 1 8 9 1 -

G ^ K d a 6 ! 0 0 - s o d t e v Ljubljani

j L r s i e VasUt oPir0U J a n e z u JaPe'Ju

S * ö« 160 ff" d 0 V 0 l l l a «vpftilna
? i ? v*&* J? g 0 d- cenjenega nepre-
TrnJlŠke A ' 8 1 ? V l 0 ž n a SL 1028
50»,°>Predle k a f a ^ralne občine

ol lkr- ̂  e n r r 3 e in na 1 5 9 1 *old-
2 . C e zemii e ' J a n e^Japelju lastne
^ t t k i h » H f i a vlozna s W 139
^ k a a t ° i " v | f e k a t a s t r a l n e o b č i n e .

' m »ice I *V o d r e i e n a sta dva
in A %Fn n a d a n

C a ,V ^adni h r ! . d°P° l d" e Pn »em

toveS d a se h n S a d s l r 0 p j e ' s P"-
* * U r 6 k ^ le d e !° p o s e s t v o PH
v r e d n " > P r i d r u l a l i n a d c e n i l n o
• 0 ° odd"ir

o
Ugem P a t u d i P«d to

^ ' ? ^ Z a f n i k ln JZpi-k

8'edau. urah p r i t e m s o d i a č j

b c. kr 0,
2 o k i ü T " " S i - 2 8 5 7

V k « » ^ ^ v 2 u ž e m -
' U a s e je na tožbe:

1.) Anfona Perkota iz PrimČe Vasi
št. 10 proli Martinu Kasfelicu iz Am-
brusa st. 11 de praes. 13. decembra
1892, stev. 3893, radi priposestovanja
do parcel št. 1371/1, 1374/3 in 1374/4
katastralne občine Vi.̂ nje;

2.) Janeza Arkarja iz Trebče Vasi
št. 15 (po c. kr. notarji Ruperlu Be-
žeku) proti Ani Erker iz Trebče Vasi
de praes. 22. januvarja 1893, št 235,
radi zaslarelosti terjat.ve v znesku
355 gold. 21 kr. s pr., vknjižene pri
vložku st. 62 katastralne občine Dvor;

3.) Anlona Mismasa iz Ambrusa
st. 51 (po c. kr. notarji Ruperlu Be-
žeku) proli Adamu Novaku iz Zver-
čega št. 51 de praes. 17. februvarja
1893, štev. 597, radi priposestovanja
zemljisča vložek št. 251 katastralne
občine Žverče;

4.) Jakoba in Ivanke Novak iz
Hinj st. 7 (po c. kr. notarji Rupertu
Bežeku) proti Juriju Papežu iz Hinj
de praes. 3. januvarja 1893, štev. 18,
radi izročitve izknjižbene pobolnice
pcto. 64 gold. 173/4 kr. in 38 gold.
82V, kr. s pr.;

5.) Antona Skubela iz Hinj št. 5
proti Josipu Campelju iz Hinj st. 32
de praes. 3. januvarja 1893, štev. 17,
radi dolžnih 800 gold, s pr.;

6.) Jere Skufca iz Valiöne Vasi
st. 7 proli Antonu ftkufci iz Valične
Vasi stev. 13 de praes. 6. decembra
1892, štev. 3817, radi dolžnih 100
goldinarjev s pr.;

7.) Ro/.alije Legan iz Prapreč št. 17
(po c. kr. notarji Rupertu Bežeku)
proli Anlonu, Janezu, Francelu, Mariji
in Jožefi Pasar iz Prapreč de praes.
14. januvarja 1893, si. 134, radi za-
st.arelosti t.erjatve pcto. 50 gold, s pr.
— narök v sumarncm, oziroma baga-
telnem postopku na dan

12. a p r i l a 1 8 9 3 1.
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči
določil.

Neznano kje bivajoöim toženim in
njihovim neznanim pravnim nasled-
nikom postavil se je skrbnikom na
(in ad 1 France Skufca iz Pnmöe
Vasi .št. 5; ad 2, 4, 5, 6 in 7 Josip
Nachtigall iz Zužemb«rka; ad 3 Jakob
Turk iz ŽVHIČ st. 42, katerim so se
navedene tožbe dostavile.

V 2uzembeiku dne 6. marca 1893.

"(937) 3—2 St. 524.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
naznanja, da se je na proftnjo Pavla
Lenasija iz Sajovö proti Alo.jziju Le-
nasiju iz Orehka radi 161 gold. 60 kr.
s pr. z odlokom z dne 9. februvarja
1893, st 524, dovolila izvr.šilna dražba
na 95 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna stev. 74, zemljiške
knjige katastralne oböine Studenec.

Za to izvršitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

19. a p r i l a
in drugi na dan

20. m a j a 1 8 9 3 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvern röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Senožečah
dne 9. februvarja 1893.

(938) 3-2 ŠTlO37r
Oklic

C. kr. okrajno sodiSße v Skofji Loki
naznanja, da se je na prosnjo Mihe
Dekleva iz Ceste (po dr. Storu) proti
Matiji Jerebu iz Hotavelj v izterjanje
lerjatve 66 gold. 80 kr. s pr. iz pla-
filnegsi povelja z (\ne 25. avgusta 1891,

1 stev. 4103, dovolila izvršilna dražba
na 5579 gold. 70 kr. cenjenega nepre-
makljivega posestva vložna št. 4 zem-
ljiske knjige katastralne občine Ho-
tavlje.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

6. a p r i l a
in drugi na dan

4. maja 1893. 1.,
vsakikrai ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči v Skofji Loki s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednosljo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

V Skofji Loki dne 21. febr. 1893.

(1070) 3—2 St. 1025.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
naznanja:

Na prosnjo Jožefa Erratha iz Mo-
kronoga (po dr. Scheguli v Novem
Mestu) odredi se v izterjanje ostale
t.erjatve 15 gold. 49 kr. s pripadki z
odlokom z dne 31. julija 1892, št. 4426.
na 14. septembra in 19. oktobra 1892
določeni in s tusodnim odlokom z dne
17. oktobra 1892, st. 5916, s pravico
ponovitve ustavljeni izvršilni dražbi
na 605 gold, cenjenih, Francetu Lin-
diču iz Srednjega Laknica lastnih
zemljišč vložke st. 550, 812 in 824
katastralne občine Laknice s prejšnjim
pristavkom vnovič na dan

5. a p r i l a in na dan
17. m a j a 1893. L,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan 10 %
varščine pred ponudbo položiti, ce-
nilni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
Iez6 v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 14. februvarja 1893.

(1124) 3 ^ 2 St. 1225.
Oklic izvisilne zemljiščine

dražhe,
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na prosnjo «Prve dolenjske poso-

jilnice v M l̂liki> (zastopana po gg.
Leopoldu (langlnu in Antonu Prose-
niku v Metliki) dovoljuje se izvrSilna
dražba Marlinu Bajuku lastnega, sodno
na 858 gold, cenjenega zemljišča v
Radovici štev. 3, vložna štev. 6 kata-
stralne občine Radovica.

Za to se dolotfujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

13. a p r i l a
in drugi na dan

13. maja 1893. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi štev. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljisče pri
prvem roku le za ali <üez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsöine v roke draž-
benega kornisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodi^če v Metliki
dne 25. februvarja 1893.

(1157) 3-2 St. 9m
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Trebnjem

naznanja:
Na prosnjo Janeza Kolenca iz V6-

like Sevnice dovoljuje se izvrsilna
dražba Janezu Pekolju lastnega, sodno
na 520 gld. cenjenega zemljisča vložna
štev. 162 katastralne občine Sv. Stefan.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

12. a p r i l a
in drugi na dan

13. m a r c a 18 93. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi stev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali öez cenitveno

vrednost, pri drugem rrfku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 od*t. varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v regintraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiAče v Trebnjem
dne 24. januvarja 1893.

(1153) 3—2 St. 1097.
Oklic.

C kr. okrajno sodiftče na Vrhniki
naznanja, da se je na prošnjo Jožefa
Pivka iz Za plane proti Gasperju
Ostanku z Vrhnike v izterjanje ter-
jatve 400 gold, s pr. z odlokom z dne
28. januvarja 1893, st. 512, dovolila
izvršilna dražba na 1000 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
stev. 106 zemljiftke knjige katastralne
občine Stara Vrhnika.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

12. a p r i l a
in drugi na dan

12. m a j a 1893. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvern röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 25. februvarja 1893.

(934) 3—2 Št. 1043, 1044, 1114, 1115,
1170, 1202, 1207.

RazglttS.
Vsled tožeb:
1.) Franceta Miheliča iz Dol6nje

Vasi hisna st. 91 proli Mariji Miheliö,
Marijani Merhar in Janezu Bojfu;

2.) Franoiske Lesar iz Jurjfvice
hisna st. 17 proti Prirnozu in Eliza-
beti Rus zaradi zastaranja vknjizenih
terjatev s pr.;

3.) Bernarda Kovačtfa iz Sodra-
žice fttev. 49 proli Jozefu Kljunu iz
Zamosleca hiftna st. 4, nekje na Hro-
vaftkem odKOlnemu, zaradi plačila
103 gold 42 kr.;

4.) Franceta Bojca iz Dol6nje Vasi
hisna stev. 58 proti Ani in Gasperju
Bojcu in

5.) Magdalene Pakiž iz Sodrazice
hišna štev. 26 proti Martinu Kozini
zaradi zastaranja terjatev — določil
se je narök v razprave na dan

15. a p r i l a 1893. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

Zaradi nepoznatega bivaliäca to-
žencev vročile so se tožbe postav-
Ijenim skrbnikom na čin:

ad 1 in 4 gospodu Ignaciju Mr-
harju v Prigorici;

ad 2 gospodu Josipu Fleschu v
Ribnici;

ad 3 gospodu Matiji Campi v Za-
mostecu ;

ad 5 gospodu Ivanu Rusu v Brežah.
G. kr. okrajno sodišče v Ribnici

dne 22. februvarja 1893.
(1069) 3—2 St. 950.

Oklic.
V izterjanje iskovine iz razdelil-

nega odloka z dne 31. avgusta 1892,
St. 4265, III, 1878/88, v znesku 108 gold.
28Va kr. s pr. dovoli se Antonu Gre-
goröiöu iz Laknice zopetna prodaja
zemljišča vložek st. 334 katastralne
občine Laknica zoper zamudnega do-
stalca Franceta Butare iz Sei pri
Malkovcu, ter ne odredf v izvr.šitev
dan na

5. a p r i l a 1893. 1.
ob 11. uri dopoldne pred tem sodiftöem
s pristavkom, da se bode zemljisče
za vsako ceno oddalo.

C. kr. nkrajno sodisče v Mokronogu
dne 10. februvarja.
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Nachdem loh den Herrn Theater-
referenten In Jüngster Zeit In einem
öffentlichen Locale beleidigt habe,
erkläre loh hiermit, dass loh meine
Unüberlegtheit auf das tiefste be-
daure und den Herrn Theatorrefe-
renten um Verzeihung bitte.

Laibach am 21. März 1893.

J. Neumann (1289)2-2
flohauipleler am Landestheater.

Ein Liter
Fruchtsyrup

4 O k r « (6940) 25
Avsgeceichnetes Mittel gegen Husten,

Heiserkeit, Keuohhusten etc.
Zu haben bei

Rudolf Kirbisch
Laibach, Cougiessplate.

Anton Maček
2trobttntfaiirik: in Domsctiale bei Laiöach

(jefrundet im Jahre 18&8)
empfiehlt

alle Gattungen Strohhüte
aus in- und ausländischen Geflechten zu
den billigsten Preisen; auch werden daselbst
die Strohhüte auf das schönste appretiert
*ni modernisiert. (1201) 10-5

Geschäfte -Eröffnung.
Gefertigte gibt bekannt, dass sie ihre

mechanisohe

Maschinenstricterei
n l Kinfler - Conlection

in M e n
in die

Sohellenburggasse Nr. 6
verlegt hat, wo auch gestrickte Kleidchen
von 3 fl. aufwärts verfertigt werden. Auf
Wunsch wird auch nach Maß gearbeitet.

Gefertigte bittet_um werten Zuspruch.

Anna Haring.
Auch wird zum Pl iss ieren an-

genommen. (1164) ß—4

Prospekt« und Probehefte
durch cüle Buchhandlungen.

s= Soeben erscheint =
in 130 Lieferangen zu je 1 Mk. und
in 10 Halbfranzbänden zu je 15 Mk.:

HHOMfld
I dritte, I
I gänzlich oeabearbeitete Auflage I

I Ton Professor Pechuel-Loesche, I
I Dr.W.Haacke,Prof.W.Marshall I
I und Prof. E. L. Taschenberg. I

I Grüüteuteils uou illuHtriort, mit
I mehr als 1800 Abbildungen im Text,
I 9 Karten und 180 Tafeln in Holz-
I •chnitt nnd Chromodruck, nach
• der Natur ron Friedrich Specht,
| W. Kuhneri, G. MUUel u. a.

I Verlag des Bibliographischen
I Inttltut* in Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf Brehms Thierleben nimmt
jederzeit zu bequemen Bezugsbedingungen
an die Buchhandlung von

lg. v. KMnmajr & Fei Baiteg
in Laib ach. (4364) 30-27

Si.Cj)\ fm ^ . /Qj]

l gm, Laibacher Salami-Fabrik jgr^ I

I ^SS^ jRai/nund rfnclretto. ̂ B&
81 Erlaube mir mit Gegenwärtigem, um jedem etwaigen Missbrauch,
[I wie es seinerzeit der Fall war, entgegenzutreten, das P. T. Publicum
m darauf aufmerksam zu machen, dass man meine seit Jahren in L a i b a o h "\
|(f als wohlschmeckend bekannten Salami nur in nachbenannten Detail- ))
S Geschäften erhält: (1285) 8—2 \

Jeglič & Leskovic, Joh. Luckmann,
Michael Kastner, Pauline Mauser,
Josef Kordin, Franz Prebil,
Peter Lassnik, M. E. Supan,

L A. Lenček, H. L. Wenzel.

Alleinige Fabrik &»€&* «A^W F-AJBJÄXIC

in Amsterdam. . w # 6 " . i H v von feinen
(108)12-n ^<>&<OS> Liqueuren.

<&\frbS* \ rfi' Fabriks-Niederlage:

^ K%^ & I.,KohlmarktNr.4.
^ % ^ 3 ^ VV^" Z u r ^°4°6znliohkeit des p. t. Publlonmi «ind dio

* ^fc^L % £*( I-inueuro echt »uoh bei den bekannten rnnomminrtnn
* ^ Ä ^ ^ ^ y ß 1 ^ Firmen zu haben, und wird anfmerknam gemacht, d»HH

^ % A ^ ^ meino holländischen Liqueuro nur in Amsterdam erzeugt
^ l ^ 'werden und loh weder in Oestorr. - Ungarn nooh sonst WO»

^ ausser In Amsterdam, oine Fabrik bosltr.e.

••^II^MH^lB^HB^S^B^nBJBJSBBSBBaWBBBBBBBBlHa^lB^BBBBBBBBBBBBMBBBBBBBSBBBBBH

A Kufer's Tl>unlle,,Wtt ZNßMNN >

^ ' " ^ ^ > ^ z > ' / ^ < !u'!c> u, ̂ ^«Pflaltn- »ltd. n-he«»«de„ « L ̂ O » « 3 .^ « .z »

Soeben erschienen: (127*;

Im Beicbe des M K
Illustrierte Geschichte der Wissenschaft"11'

anschaulich dargestellt von

Kai*l Fauln»*1111

k. k. Professor, , ^
mit 18 Tafeln, 30 Beilagen und 200 i«

Text gedruckten Abbildungen-

Vollständig in 30 Lieferungen » 30 '•

Die erste Lieferung ist vorrÄÜ>ig »°

ßuen- nnA MnsitalieiiliaiitW
Ig.v.Kleinmayr&Fed.Bamberg

Lalbaoh, Oongresspl»*« a ; ^ -

^ppazierstöcke
in größler Auswahl zu recht bi' ^^rfjr«0

sowie Holzschn i t ze re i und KorD Q j
empsn:lilt die {UW ,

Gottscheer Hausindustrie
Fr. Stampfel

Laibaoh, Congresspl»*^ ^

APPARATE T FACH= U

K^s.SI«BEg?Jü:.!°»a^ *

I Alle Sorten
° Wairen-, Leder-, 3S»p{««*- b»l, ,
<> Iluffutt, Maschinen- nn« l\w%- ,
< > Terpentin nnd sonstige ^
O products, Bi aun-Creo*ot l^^^.
{) Holzirriprägnicriingsmittcl) I ejsefi '
i, liclier Qualität bei billig ten r ' n.jj '
I, empfiehlt (12^)1Ü '

i H. Weber |
J Laibach, Schellenburgg*886 *\^

j Krainisclie topselscM in Laitei |
K Die neunzehnte ordentliche ffl

l Generalversammlung der Äctionäre j
^ findet am m

l 21. April 1893, naenm. 5 1 1 , i I. Stock ÖGS Hotels „Staat Wien" 1
J? statt, wozu die P. T. stimmfähigen Actionäre mit dem Beifügen eingeladen werden, dass c l ' e Jj
^ Actien bi.s längstens 12. April d. J. bei der Casse der Gesellschaft zu deponieren ^n(i- ftj

l Der Verwaltungsrath. |
^ Tagesordnung. <ia72) »-s A
0 1.) Vorlage des fJeachäftsberichtes und der Hilanz. /*

2.) Bericht, des Kevisions-AuHschusses und Erlheilung des Absoluloriums. Äl
^ 3.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes. ^S
^ 4.) Neuwahl des Revisions-Ausschusses. ffi
\ 5.) Allfällige, nach § 34 der Statuten einzubringende Anträge der Actionäre. ^

Druck u n d » e r l a g v o n J g . v. k l e i n m a y r H Fed . V a m b e v « .


